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Nr. 4/2023                                         im Dezember 2023 

 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

auch oder gerade in den aktuell unsiche-
ren und schwierig zu planenden Zeiten 
vergeht die Zeit schnell, oftmals zu 
schnell. Dennoch fühlen wir uns derzeit 
wiederum eingeschränkt, was die teu-
ren Lebenshaltungs- und Energiekosten, 
wirtschaftliche Probleme, verbunden 
mit der anhaltenden Inflation und dem 
unsäglichen Krieg in Europa betrifft.  
Das Jahr ist fast vorbei. Hoffen wir – 
trotz der negativen Vorhersagen – auf 
mildere Inflation, auf Sicherheit in unse-
rem Lande und zielführende politische 
Entscheidungen, die den Menschen in 
unserem Land Frieden und Stabilität 
bringen. 
 
Die Bautätigkeit wurde auch in diesem 
Jahr fortgesetzt. Zum Jahresende wird 
die Drucksteigerungsanlage der Wasser-
versorgung am Plattenberg in Mühlheim 
erstellt, der Zusammenschluss wird 
wohl im Januar erfolgen. Es ist mit Ein-
schränkungen im Verkehr und kurzzeitig 
in der Versorgung zu rechnen, die An-
wohner werden konkret informiert. 
 
Freud und Leid liegen oftmals sehr nah 
beieinander. So mussten wir im Novem-
ber unseren langjährigen Pfarrer Hans 
Zeilbeck zu Grabe tragen, der eine große 
Lücke in unserer Gemeinschaft entste-
hen ließ. Er war ein Menschenfreund mit 

Humor und Gut-
mütigkeit. Wir 
werden ihm ein 
ehrendendes Ge-
denken bewahren. 

 

Zum Jahresende sage ich an dieser 
Stelle Dank an die Mitglieder des 
Marktgemeinderats für die gute Zu-
sammenarbeit. Meine Anerkennung 
gilt den Bediensteten in der Gemein-
deverwaltung, im Bauhof, im Was-
ser- und Klärwerk, im Kindergarten, 
den Gelegenheitsarbeiterinnen und 
Arbeitern und dem Personal in den 
sonstigen Einrichtungen für die ge-
wissenhafte Arbeit und Pflichterfül-
lung.  

 
Mein Dank gilt ferner der Schul- und 
Kindergartenleitung mit den jeweili-
gen Elternbeiräten für das gute Ein-
vernehmen, den Mitgliedern der 
Rettungskräfte, der Feuerwehren 
und Rot-Kreuz-Bereitschaft, sowie al-
len Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich in Vereinen und Verbänden für 
das Gemeinwohl eingesetzt haben 
und künftig einsetzen werden. Vielen 
Dank auch allen Vereinen für die Bil-
dungsarbeit und die Betreuung unse-
rer Kinder und Jugendlichen und der 
Senioren.  

 
Ich wünsche allen Bürgerinnen und 
Bürgern für das bevorstehende 
Weihnachtsfest Ruhe und Besin-
nung, für das kommende Jahr Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit. 
 
 
 
Ihr Bürgermeister 
Richard Mittl 
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Informationen aus  
dem Marktgemeinderat 

 

Die wichtigsten Beschlüsse der öffentlichen Sitzungen – 
seit der letzten Veröffentlichung auszugsweise  – im Über-
blick: 
 

14. September 2023 
• Feststellung der. 15. Änderung des Flächen-

nutzungsplans (Wiesenweg - Mühlheim) 
• Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 26 

"Wiesenweg", Mühlheim 
• Abschluss neue Verträge für Strom 
 
12. Oktober 2023 
• Beschluss über Bedarfsmitteilung zum Städtebau-

förderungsprogramm 2024 
• Beschlussfassung über Fortführung des Kommunalen 

Förderprogramms der Städtebauförderung 
• Anpassung der Gestaltungssatzung des Kommunalen 

Förderprogramms für die Städtebauförderung 
• Beschluss über die Freischaltung der neuen Homepage  
 
9. November 2023 
• 14. Änderung Flächennutzungsplan – Behandlung der 

Anregungen Träger öffentlicher Beteiligung 
• Bebauungsplan Nr. 25 „Solarpark Ensfeld“ – Behand-

lung der Anregungen Träger öffentlicher Beteiligung 
 

Neuer Bauhofmitarbeiter 
 
Seit Anfang November können wir einen neuen Mitarbeiter 
im Bauhof begrüßen, der sicher vielen in der 
Marktgemeinde bekannt sein dürfte. Christoph Miedel, 
gelernter Dachdecker und langjähriger Maurer verstärkt 
nun das Bauhofteam. Herzlich Willkommen! 

Foto v.l.n.r.: Die Bauhofvorarbeiter Hugo Bauch, neuer 
Mitarbeiter Christoph Miedel und Zoran Dimitrijevic 

Foto: Mittl 
 
 
 

 

Streu- und Räumpflicht im Winter 
 

Im Hinblick auf die anstehende Winterperiode weisen 
wir auf die gesetzliche Räum- und Streupflicht der 
Haus- und Grundstückseigentümer im gesamten Ge-
meindebereich hin. Nach der Verordnung besteht die 
Verpflichtung, bei Schneefall die Gehsteige entlang der 
betreffenden Grundstücke innerhalb der bebauten  
Ortsteile jeweils in der Zeit von 7.00 bis 22.00 Uhr von 
Schnee und Eis freizuhalten. 

 

Soweit kein Gehweg vorhanden ist, muss stattdessen 
ein Streifen von 1 m Breite entlang des Grundstücks ge-
räumt und gestreut werden. Die Verletzung dieser An-
liegerpflichten kann als Ordnungswidrigkeit mit einer 
Geldbuße belegt werden. 
 

Wenn der Gehweg vom Privatgrund mit einem Grün-
streifen getrennt ist, bedeutet das nicht, dass keine 
Räum- und Streupflicht besteht. In der Regel handelt es 
sich um dasselbe Grundstück und somit auch um die 
Verpflichtung gem. der Verordnung. Wir bitten um Be-
achtung. 

 
 
 

Kotbeutel für Hunde 
Immer wieder ist festzustellen, dass Hundehalter es 
nach wie vor nicht als nötig erachten, die Hinterlassen-
schaften ihrer Tiere einzusammeln 
und ordnungsgemäß zu entsorgen. 
Stattdessen hinterlassen ihre 
Vierbeiner ihre Notdurft auf 
öffentlichen Plätzen, Gehwegen, 
Feldwegen und Straßen.  

 

Die bewusste Verschmutzung 
stellt eine Ordnungswidrig-
keit dar und wird im Falle 
einer Meldung auch 
umgesetzt und mit Geldbuße 
belegt.  
Wir fordern alle Hundehalter 
auf, der Hygieneverpflichtung 
nachzukommen! Seit Jahren 
gibt die Verwaltung kostenlos 
Hundekotbeutel samt Box aus. Verstärkt muss 
Hundekot im Innerort Mörnsheims festgestellt 
werden. Diese Verunreinigungen werden künftig zur 
Anzeige gebracht. 

 
Viele Hundebesitzer nehmen das Angebot in Anspruch, 
andere leider nicht. Auch diese bitten wir um 
Verwendung der Tüten und ordnungsgemäße 
Entsorgung in der schwarzen Mülltonne oder den 
Abfallkörben! Besten Dank für das Verständnis. 
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Reinigen der Straßen, Gehwege und 
Wasserrinnen 

 

 

 
Wir weisen darauf hin, dass es gemäß der gemeindli-
chen Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung 
der öffentlichen Straßen Aufgabe der Anlieger ist, bei 
Bedarf die Abflussrinnen und die Gitterroste der Stra-
ßensinkkästen sowie die Abdeckungen der Kanalein-
laufschächte freizumachen. Es ist und bleibt wichtig, 
dass die Straßen, Gehwege und Wasserrinnen regelmä-
ßig von den Anliegern gereinigt werden. 
Wir bitten darum, der Straßen- und Gehwegereini-
gungspflicht nachzukommen.   

 
 

Öffnungszeiten der Verwaltung während der Weihnachtsfeiertage 
 
Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten der Verwaltung über die Weih-
nachtsfeiertage: 
 
Offen bis Freitag, 22. Dezember    bis 12.00 Uhr 

Montag, 25. Dezember     Feiertag 

Dienstag, 26. Dezember    Feiertag 

Freitag, 29. Dezember      geschlossen 

Ab Montag, 2. Januar 2024 wieder reguläre Öffnungszeiten!  

 
51 Jahre Priester und Zauberer  

Mörnsheimer Pfarrer i.R. Hans Zeilbeck stirbt mit 78 Jahren  
 

Aus dem Bericht des EICHSTÄTTER KURIER: Der Mörnsheimer Ruhe-
standspfarrer Hans Zeilbeck ist am Mittwochfrüh mit 78 Jahren gestor-
ben. Er war seit 51 Jahren Priester im Bistum Eichstätt – und hat dabei 
nicht nur als Prediger Aufmerksamkeit erzeugt. 
 
Beim 50-jährigen Priesterjubiläum im vergangenen Jahr erinnerte Bürger-
meister Richard Mittl an das Wirken Zeilbecks: „Ein halbes Jahrhundert in 
der Kraft und Liebe Gottes bei den Menschen zu wirken, in allen Lebens-

lagen, in Freude und Leid, von der Geburt bis zum Tod, ihnen den Sinn des Lebens zu erschließen, eine Perspektive 
weit über das irdische Leben hinaus zu geben, ist nicht leicht und braucht viel Kraft und Ausdauer.“ Der Jubilar 
habe die Herausforderung „hervorragend gemeistert“ und sich dabei den Respekt und die Sympathien der Men-
schen erworben.  

Der Geistliche überzeugte dabei nicht nur mit der Kraft des Wortes 
seiner Predigt, sondern auch als Zauberer, als welcher er auch im Ru-
hestand viel unterwegs war. Ob auf der Straße, beim Bäcker, beim 
Metzger, im Kindergarten oder bei den Senioren: Ein paar Zauber-
tricks gingen immer.  
Zeilbeck hatte 1972 von Bischof Alois Brems im Ingolstädter Münster 
die Priesterweihe empfangen. Nach Kaplansjahren in Feucht und In-
golstadt/St. Konrad wurde er 1981 Kurat in Leinburg. 1985 über-
nahm er die Pfarrei Waldkirchen, 1996 zugleich die Pfarrei Walters-
berg. Pfarrer in Böhmfeld wurde Zeilbeck im Jahr 2000, von 2001 bis 
zu seinem Eintritt in den Ruhestand 2011 war er Pfarrvikar in Wemding. Danach war er 

noch als Ruhestandspfarrer aktiv in seiner Heimatgemeinde tätig. Neben der Gestaltung der Heiligen Messen war 
die Zauberei sein Ein und Alles. 
Die Marktgemeinde und seine Bürgerinnen und Bürger verlieren in dem Verstorbenen ein wertvolles Mitglied der Gemein-
schaft, einen ehrlichen und humorvollen Seelsorger, der allen eine Freude bereiten wollte.    R. Mittl, 1. Bürgermeister  
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      Fotos: Mittl, Ringhut, EK, Pfarrgemeinderat  
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Städtebauförderung / Kommunales Förderprogramm 
 

Wir weisen erneut darauf hin, dass private wie gewerbliche Anlieger innerhalb des 
Sanierungsgebiets Ortskern Mörnsheim die Möglichkeit besitzen, Fördergelder für 
die Sanierung ihrer Fassaden, wie Fenster, Türen oder die Dacheindeckung, sowie 
den sichtbaren Außenbereich zu erhalten.  
 

Voraussetzung ist die Beratung durch das Planungsbüro Mang & Zellner und die 
Vorlage von Angeboten über die einzelnen Maßnahmen. Wir weisen zudem darauf 
hin, dass die Vorgaben der Gestaltungssatzung bindend sind bei Sanierungs- oder 
Umbaumaßnahmen, sowie Anbauten, Garagen usw.  

Das Kommunale Förderprogramm samt Gestaltungssatzung wurde durch den Marktgemeinderat neu 
angepasst, um die Förderung auch künftig zu erhalten. Die Inhalte sind im Internet auf der Homepage 
der Marktgemeinde abzurufen. 

 
Wertstoff-Container 

 
 

Erneut appellieren wir an alle Bürgerinnen und Bürger, die Einwurfzeiten - 
gerade für die Altglas- und Altmetallcontainer - zwingend einzuhalten, sie 
sind von MO-SA jeweils von 7-20 Uhr, nicht jedoch an Sonn- und Feiertagen.  
 

Bitte denken Sie daran, dass Anwohner gerade in den Abend- und Nachtzei-
ten, aber auch an Sonn- und Feiertagen durch den Lärm gestört werden. Zu-
dem sind die Materialien vorgegeben, in der Regel Altglas in mehreren Far-
ben und Altmetall, bzw. Altkleidung. In keinem Fall gehören größere Glas-

scheiben oder anderer Unrat zu den Wertstoffen, diese sind über den Restmüll oder den Wertstoffhof im Bauhof 
zu entsorgen! Wir bitten um Beachtung. 
 

 

Sammlung für die Kriegsgräberfürsorge 
 

Das Ergebnis der Kriegsgräbersammlungen der letzten Jahre: 
 
 2018:    1.279,05 € 2019:    1.392,95 € 
 2020:       893,45 € 2021:    1.091,50 € 
 2022:    1.201,40 € 2023:    1.160,40 € 
 

Ein herzlicher Dank ergeht an alle ehrenamtlichen Sammlerinnen und Sammler, den Krieger- und Reservistenvereinen, 
sowie an die Gemeindediener in den Ortsteilen.  
 
 

 

Aus- und Anbauten; Beitragspflicht; Meldung Niederschlagswasser 
 

Werden in einem beitragspflichtigen Gebäude die Geschossflächen durch Bau-
maßnahmen vergrößert, z.B. durch Anbauten oder den Ausbau eines Dachge-
schosses zu Wohnraum, so entsteht für diese Geschossflächenmehrung die Bei-
tragspflicht für Wasser- und Kanalanschlussbeiträge. Die Grundstückseigentümer 
als Beitrags- und Gebührenschuldner sind verpflichtet, der Gemeinde Verände-
rungen unverzüglich mitzuteilen. Auch wenn der Bau nicht mehr genehmigungs-
pflichtig ist, ist eine Mitteilung an die Gemeinde erforderlich. Gleiches gilt, wenn 
die Grundstücksfläche bei bebauten oder bebaubaren Grundstücken durch Kauf, 

Tausch usw. vergrößert wird. Sollten Anbauten, Dachgeschossausbauten, Garagen mit Zugang zum Wohnhaus oder 
mit Wasseranschluss, sowie der Anbau von Wintergärten, für die u.a. auch keine Genehmigungspflicht bestand, noch 
nicht gemeldet worden sein, bitten wir dies mit Lageplan und Bemaßung nachzuholen. Zudem sind bei Neubauten 
auch die Meldungen über das Niederschlagswasser abzugeben, sollten Flächen neu versiegelt, entsiegelt oder ent-
wässert werden. 
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Pressemitteilung des Landratsamtes Eichstätt:  
Erstmalig bekommt jeder Haushalt im Landkreis Eichstätt eine „Grundausstattung“ an Gelben Säcken 
für das Jahr 2024 direkt nach Hause geliefert. Die Verteilung beginnt Ende Oktober 2023 und findet 
zukünftig einmal pro Jahr statt. Die Grundausstattung beinhaltet eine Rolle mit 26 Stück Gelben Sä-
cken. „Ein durchschnittlicher 3-Personen-Haushalt sollte damit eine Weile auskommen,“ erläutern die 
Abfallberater im Landratsamt Eichstätt. Sollte die Rolle aufgebraucht sein, darf man, wie gewohnt, 
Gelbe Säcke bei der jeweiligen Gemeindeverwaltung oder am örtlichen Wertstoffhof abholen. Die 
nächste Verteilung der „Grundausstattung“ ist für Oktober 2024 geplant.  
Die Abfallberater im Landratsamt Eichstätt bitten zu beachten, dass die Gelben Säcke nicht für andere Zwecke wie z. 
B. zur Lagerung von Pfandflaschen oder für Kleidung verwendet werden. Bei Reklamationen steht die Firma „Bauer 
bringt`s“ unter der Tel. 0841/72493 oder per Mail GS@Bauerbringts.de zur Verfügung.  
 
 

aktuelle Baumaßnahme 
 

Das Pumpwerk für den Plattenberg in Mühlheim ist im Bau, 
die Erdarbeiten laufen, danach folgt die Spülbohrung. Es ist mit 
Einschränkungen des Verkehrs und der Wasserversorgung zu 
rechnen.  
Die Anwohner werden gesondert informiert. 
 
 
 
 

 

I M M O B I L I E N  –  B A U P L Ä T Z E  Z U  V E R K A U F E N  
Bachstraße, Mörnsheim:  
Aktuell sind noch drei Bauplätze (Parzelle 1, 2 und 
3) in der Bachstraße verfügbar. 
Kosten je m²: 126 € incl. aller Erschließungskosten. 
 
Tagmersheimer Straße, Mühlheim: 
Aktuell sind in der Tagmersheimer Straße noch zwei 
Bauplätze (Parzelle 1 und 2) verfügbar. Kosten je m²: 
110 €. 

Weitere Informationen über die Bauplätze finden Sie auf unserer Homepage! 
 

 

Wir weisen immer wieder darauf hin, dass Gehwege nur dann zum Parken für Fahrzeuge ver-
wendet werden dürfen, wenn dies per Hinweisschild gekennzeichnet ist. Andernfalls ist der 
Gehweg für Fußgänger da. Gerade Senioren oder Mütter mit Kindern werden oftmals 
gezwungen, durch das rechtswidrige Parkverhalten einzelner auf die Straße auszuweichen und 
sich so der Gefahr des Straßenverkehrs auszusetzen.  
 

Wir bitten um Beachtung. Verstöße können von der Polizei mit Verwarnungsgeld geahndet 
werden. Parken auf der Straßenseite stellt kein Problem dar, sofern noch mindestens 3 m 
Fahrbahnbreite übrig sind.  
 

Garagen sind für Autos da 
Die Nutzung von Garagen ist in der Garagenverordnung Bayern (GaVo) geregelt, ob 
gemietet oder im Eigentum. Viel Spielraum gibt es nicht. Abgestellt werden dürfen 
grundsätzlich nur Autos & Co. – alles andere könnte Zweckentfremdung sein. Und die kann 
richtig teuer werden. Dazu gibt es Urteile der Gerichte, z.B. das Urteil des 
Verwaltungsgerichts Darmstadt v. 05.12.2012, des Verwaltungsgerichtes Mainz vom 
15.01.2008 oder das Urteil des Amtsgerichtes Stuttgart vom 01.04.2016. 
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 Was darf in die Garage? 
Typische Kfz-Teile oder Zubehör, Reifen, Dachgepäckträger, Vorräte an Diesel oder Benzin (in Maßen, soweit der 
Brandschutz nicht dagegenspricht), usw. Motorräder sind in Garagen nur geduldet, und zwar nur dann wenn der 
zugelassene und fahrtüchtige PKW trotzdem ungehindert parken kann.  
Soll die Garage für etwas Anderes genutzt werden, muss eine Baugenehmigung eingeholt werden. 
 

Was darf nicht in die Garage? 
Nach den Verordnungen ist es verboten, Garagen als Lager- oder Abstellraum zu nutzen.  
Fahrräder sind dann nicht erlaubt, wenn etwa ein Vermieter es dem Mieter ausdrücklich verbietet. 
 

Strafen bei Zweckentfremdung 
Der Grund für die strengen Regeln ist, dass Parkplätze vor allem in Städten knapp sind. Deshalb ahnden Kommunen 
die Zweckentfremdung von Garagen mit zum Teil hohen Bußgeldern – bis zu 500 Euro kann ein Verstoß kosten. Auch 
andere Strafen drohen: Entrümpelung, Abrissverfügung für Eigentümer oder Kündigung der Garage bei Miete. 

 
Salzstreubehälter für öffentliche Straßen und Wege 

 

Aus gegebenem Anlass weisen wir auf den Sinn und Nutzen der aufgestellten Streugutbehälter wie folgt hin:  
 
1. Das Streugut ist ausschließlich für öffentliche Straßen und Wege gedacht, die sich in Stei-

gungsbereichen befinden. Aus diesem Grunde stehen die Behälter nur an solchen Punkten. 
Bei Behältern mit einem Deckel diesen bitte nach der Entnahme wieder verschließen, nasses 
Salz kann nicht mehr verwendet werden! 

2. Streusalz ist NICHT für private Einfahrtsbereiche gedacht. Es wurden bereits einige Bürger 
gesichtet, die sich für ihre privaten Bereiche mit Streusalz aus den gemeindeeigenen Behäl-
tern bedienten. Dies stellt ein Diebstahlsdelikt dar. Wir weisen darauf hin, dass Streusalz in Säcken in jedem Bau-
markt zu geringen Preisen käuflich erworben werden kann. 

3. Bevor das Streugut ausgebracht wird, sollte per Hand der Schnee geräumt sein, entweder durch den gemeindli-
chen Unimog oder in Randbereichen durch den jeweiligen Anlieger. Salz in den Schnee zu werfen bringt nur punk-
tuell ein Abtauen und verschwendet kostbares Streugut. 
 

 

Verkauf während des Jahres ändert nichts an der Steuerschuld! 
Wer sein Grundstück im Laufe des Jahres verkauft, zahlt trotzdem die 
Grundsteuer für das ganze Jahr. Die Veräußerung wirkt sich erst zum 
1. Januar des nächsten Jahres steuerlich aus. Eine davon abweichende 
Vereinbarung im Kaufvertrag hat nur privatrechtliche Bedeutung für 
die Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem bisherigen und dem 
neuen Eigentümer. Sie berührt nicht die Zahlungspflicht des bisherigen 
Grundstückseigentümers (Verkauf) gegenüber der Gemeinde. Solange 
keine Umschreibung durch das Finanzamt erfolgt, bleibt der bisherige 
Eigentümer auch Zahlungspflichtiger. Eine Bearbeitung durch das Fi-
nanzamt dauert im Regelfall mehrere Monate. 
 

 

 

Mülltermine 2024 
 

Die Termine für die Restmüllabfuhr, die Papiertonne, die Biotonne und den Gelben 
Sack, sowie die Sondermüllaktion befinden sich im Innern dieses Gemeindeblatts. 
Alternativ können diese auch im Internet unter www.moernsheim.de heruntergela-
den werden. 
 

Müll-APP: Wie bereits in den Vorjahren, sind die Müllpläne mit einem sog. QR Code 
bedruckt. Damit haben alle Bürger die Möglichkeit, sich eine „App“ mit Erinnerungs-
funktion für die Müllabfuhr (Restmüll, Altpapier, gelber Sack) auf Ihr Smartphone 
herunterzuladen. Die App ist für den Bürger kostenlos und es bedarf keinerlei Ein-
gabe von persönlichen Daten, Handynummern oder einer E-Mail-Adresse. Damit soll 

ein höchstmöglicher Datenschutz gewährleistet werden. 
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Nach dem Download der App sind die nachfolgenden Eingaben einmalig zu tätigen: 
 
1. Eingabe des Namens des Müllplans im Abfragefeld „Stadt“ (so wie er auch im gedruckten Format benannt wird, z.B. 
„Mörnsheim mit allen Ortsteilen“ oder „Mörnsheim-mit Gelber Sack“). 
2. Eingabe des Erinnerungszeitpunktes   
(Beispielsweise erhält der Nutzer bei der Einstellung „18 Uhr des Vortages“ einen Tag vor der jeweiligen Abfuhr um 18 
Uhr eine optische und akustische Meldung „Morgen Restmüllabfuhr, bitte Mülltonne bereitstellen“.) 
Anschließend läuft die App ohne weitere Eingaben (auch für die Folgejahre). Soweit gewünscht, können die Bürger Ihre 
Eingaben jederzeit selbst ändern, bzw. den Dienst auch wieder von Ihrem Smartphone entfernen. Zusätzlich sind unter 
dem Menüpunkt „Service“ wichtige Telefonnummern der Abfuhrunternehmen und des Landratsamtes hinterlegt. 
 

Ein Terminkalender der Mülltermine 2024 liegt diesem Gemeindeblatt bei. 
 

Glockensanierung in der Pfarrkirche St. Anna 
 

Nach länger andauernden Planungsarbeiten wurden am 26. Juni 2023 die Maße der Glocken und des Glockenstuhls 
von der ausführenden Firma aufgenommen. Am 6. und 7. November 2023 sind die Glocken abmontiert und im Be-
reich des Glockenstuhles sicher gelagert worden. 
Die Klöppel wurden demontiert, um diese entsprechend überarbeiten zu können. Ebenso wurden die Glockenjoche 
von der Glocke abgenommen, um diese zu erneuern, bzw. anzupassen.  

 
Im November und Dezember 2023 werden nun die oben genannten Ar-
beiten bei der Firma Rauscher in Regensburg durchgeführt. Während 
dieser Zeit schweigen somit unsere Glocken, bis diese wieder mit den 
erneuerten Teilen eingebaut werden. Wenn alles gut läuft, dann wird 
bis zum Weihnachtsfest die Glockensanierung abgeschlossen sein. 
Wenn Komplikationen durch Lieferengpässe oder Erkrankungen auftre-
ten, wird dies erst zum Beginn des neuen Jahres sein. 
 
An dieser Stelle darf ich allen bisherigen Spendern für die teilweise sehr 
großzügigen Unterstützungen danken. Ich danke darüber hinaus sehr 
herzlich für Spenden von Vereinen, des Büchereiteams und vom Pfarr-
gemeinderat, wo teilweise über Jahre die Erlöse aus verschiedenen Ak-
tionen für unsere Glockensanierung beigesteuert wurden. Dank dieser 
gemeinschaftlichen Anstrengungen konnte vor kurzem die 20.000.- 
Euro-Marke geknackt werden. Mit den zu erwartenden Zuschüssen von 
Diözese und Markt dürften uns je nach Höhe der Rechnung noch ca. 
5.000.- bis 8.000.- Euro an Spenden fehlen.  

Foto: Pfarrei Mörnsheim 
 
Somit ist die Pfarrei gerade auch jetzt im Endspurt noch sehr dankbar für weitere Spenden auf das Konto DE19 7216 
0818 0006 1021 90 der Kirchenstiftung Mörnsheim. Allen Spendern jetzt schon ein herzliches Vergelt's Gott.  
Bericht: Kirchengemeinde Mörnsheim, Pfarrer Wölfle 
 

Kostenlose Pflegesäcke bei häuslicher Pflege 
 

Der Landkreis Eichstätt hat zur Unterstützung der häuslichen Pflege einen Sozialetat einge-
richtet, aus dem die Ausgabe von 18 kostenlosen Säcken pro Jahr an den betroffenen Perso-
nenkreis finanziert wird. Die Säcke können zusammen mit der Restmülltonne zur Abfuhr be-
reitgestellt werden. Die Restmüllsäcke werden bei Vorliegen folgender Voraussetzungen zur 
Verfügung gestellt: 
 

• Die Pflege erfolgt zu Hause und die pflegebedürftige Person erhält Leistungen nach Pfle-
gegrad 4 oder 5 oder 

• die pflegebedürftige Person erhält Leistungen nach Pflegegrad 2 oder 3 und verfügt über 
eine Bestätigung des behandelnden Arztes bzw. Pflegedienstes über Inkontinenz. 

Antragsberechtigt sind die pflegebedürftigen Personen bzw. die pflegenden Angehörigen. 
Pflegefälle in Einrichtungen wie Alten-/Pflegeheime werden nicht gefördert. Anträge und Pfle-
gesäcke sind in der Gemeindeverwaltung, Zimmer 7 erhältlich. 
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Erfolgreicher Wiedereinstieg: Der Weg zurück in den Beruf 
 
Die Wirtschaftsförderung des Landkreises Eichstätt plant für Februar 2024 (Donnerstag, 1. Feb-
ruar und 8. Februar 2024) eine zweiteilige Veranstaltungsreihe zum Thema Beruflicher Wieder-
einstieg.  
 
Diese findet im Landratsamt Eichstätt statt und trägt den Titel „Erfolgreicher Wiedereinstieg: 
Der Weg zurück in den Beruf“.  
 
Angesprochen sind Personen aus dem Landkreis Eichstätt, die nach einer längeren beruflichen 
Auszeit (bspw. Eltern- oder Erziehungszeit, Pflege von Angehörigen) beruflich neu starten oder 
sich beruflich umorientieren möchten. 
 

 

A.ckerwert – Verpachten für Mensch und Natur 
  

A.ckerwert ist ein Projekt, das seit Anfang 2023 vom Landschaftspflege-
verband Eichstätt umgesetzt wird. Kürzlich wurde es mit dem Bayeri-
schen Klimaschutzpreis ausgezeichnet.  
Ziel ist neben der Aufnahme von Nachhaltigkeitsaspekten in Pachtverein-
barungen insbesondere die Förderung des gegenseitigen Verständnisses 
zwischen Verpächtern und Bewirtschaftern. Wichtig ist uns dabei das 
persönliche Gespräch auf Augenhöhe, bei dem maßgeschneiderte Lösun-
gen für die jeweiligen Flächen und Betriebe herausgearbeitet werden. 
Verpächter, die ihrer Verantwortung für eine ressourcenschonende Be-
wirtschaftung gerecht werden wollen und Landwirte, die offen sind für 

mehr Vielfalt auf Wiese, Weide oder Acker, werden im Dialogprozess begleitet. Das Angebot ist für alle kostenlos 
und richtet sich an Flächeneigentümer (Privatleute, Gemeinden, Kirchenverwaltungen, Unternehmen) sowie an 
Landwirte, die sich jederzeit unverbindlich bei uns melden können.  
 

Ansprechpartner beim LPV Eichstätt: Emil Debuschewitz (ackerwert@lpv-ei.de, 08421/9083403). Weitere Infos: 
https://www.lpv-ei.de/Angebot/A-ckerwert-Verpachten-fuer-Mensch-und-Natur.   
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Lichterfest im Kindergarten „Unterm Regenbogen“ 
 

In den vergangenen Wochen wurde im BRK Kindergarten „Unterm Regenbo-
gen“ fleißig gedruckt, geklebt und gebastelt, um schließlich beim Lichterfest 
am 10.11. die wunderbar gestalteten Laternen durch die Straßen zu tragen. 
Kräftig singend führten die Kinder mit ihren Erzieherinnen den Laternenzug an. 

Am Feuerwehrhof fand eine kleine Darstellung der Martins-
Geschichte sowie dem fast schon traditionellen Lebkuchen-
Teilen statt. Zum Ausklang waren die Kinder mit ihren Eltern, 
Geschwistern und Gästen in den Garten des Kindergartens 
eingeladen, wo der Elternbeirat für die Verköstigung mit Brat-
wurstsemmeln, Brezen und Getränken sorgte. 
 

 Dank der guten Zusammenarbeit mit der örtlichen Feuerwehr sowie der Mithilfe einiger Eltern, konnte wieder ein 
schönes Fest für die Kinder gefeiert werden. Den erwirtschafteten Erlös wird der Elternbeirat für eine passende An-
schaffung für den Kindergarten einsetzen. Ein herzliches Dankeschön dafür! 
Fotos: Kindergarten/Elternbeirat 

Emil Debuschewitz  
LPV Eichstätt 
ackerwert@lpv-ei.de 
Tel.: 08421/9083403 
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Parkende Fahrzeuge können Winterdienst behindern! 
 
 

Parkende Autos in Kurvenbereichen, in engen Straßen und an Kreuzungen 
können den Winterdienst behindern und erheblich verzögern!  
Wir bitten Sie deshalb, in den Wintermonaten an kritischen Stellen keine 
Fahrzeuge abzustellen, damit der Winterdienst reibungslos und zügig 
durchgeführt werden kann. In Straßen, in denen parkende Autos eine 
Durchfahrt nicht gewährleisten, kann und wird kein Winterdienst durchge-
führt! Bedenken Sie bitte, dass der gemeindliche Unimog eine Durchfahrts-
breite von 3,50 m benötigt. Wir bitten Sie ferner, die aus dem Grundstück 
ragenden Sträucher und Hecken auf die Grundstücksgrenze zurückzu-
schneiden, damit das Kommunalfahrzeug nicht behindert wird. 
 
 

Wir weisen darauf hin, dass der Räum- und Streudienst nach Schneefällen und Eisglätte nicht überall gleichzeitig durch-
geführt werden kann. Aufgrund haftungsrechtlicher Vorschriften hat der Winterdienst zuerst auf verkehrswichtigen 
und gefährlichen Straßenabschnitten zu erfolgen. Tritt der Schneefall oder die Eisglätte z.B. erst um 5.00 Uhr oder 6.00 
Uhr auf, können aus Zeitgründen nicht alle Straßenstrecken zeitgleich geräumt und/oder gestreut sein!  
Nicht vermeiden lässt es sich, dass durch Schneepflüge der Schnee auf die Gehwege geworfen wird. Dies ist zwar für 
den Grundstücksanlieger ärgerlich, jedoch ist die Gemeinde, der Landkreis oder das Straßenbauamt nicht verpflichtet, 
die Schneewälle, die bei der Straßenräumung entstehen, vor den Grundstückseingängen wegzuschaufeln, weil sie dies 
überfordern würde und ihnen damit nicht zumutbar ist (Urteil des Oberlandesgerichtes Nürnberg vom 25. November 
1992). Warten Sie einfach, bis das Fahrzeug vorbei ist und geräumt hat. 
 
 

Der Bayernfunk – das soziale Netzwerk nun auch in unserer Gemeinde! 
 
Der BayernFunk ist …  
• REGIONAL. Durchgängige Kommunikation zwischen Kommune und Bürger in Echtzeit. Ein großer Schritt für die 

Digitalisierung der Region.  
• SOZIAL. Die ehrenamtlichen Helden der Gesellschaft werden sichtbar. Anerkennung für den kommunalen Zusam-

menhalt durch Vereine und Helfer.  
• VERTRAUT. Vernetzungsmöglichkeiten mit bekannten Gesichtern aus der Gemeinde. Ein respektvoller digitaler 

Umgang ist das erlebbare Resultat.  
• ANDERS. Andere soziale Netzwerke machen ihre Nutzer und deren Daten zur gläsernen Ware – der BayernFunk ist 

DSGVO datenschutzkonform! 
 

Einfach App 
runterladen 

und informiert 
sein! 
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Bauantrag wird digital  
 

Landratsamt Eichstätt erweitert ab Dezember  
sein digitales Verwaltungsangebot 
 
Ab 1. Dezember 2023 können Planerinnen und Planer, die für Bauwil-
lige Pläne ausfertigen, beim Landratsamt Eichstätt Bauanträge auch 
digital einreichen. Damit erweitert das Landratsamt Eichstätt sein An-
gebot der digitalen Verwaltungsleistungen. 
Online-Assistenten helfen den Nutzern beim digitalen Ausfüllen. Das 
Programm weist zudem darauf hin, welche Bauvorlagen eingereicht 

werden müssen. Damit sind die Bauanträge vollständiger und können schneller bearbeitet werden. Außerdem kön-
nen Planende den Antrag direkt digital aus ihrem Arbeitsprogramm hochladen. Der Hauptassistent für den eigentli-
chen Bauantrag wird ergänzt von weiteren digitalen Formularen – zum Beispiel für Baubeginns- oder Nutzungsauf-
nahmeanzeigen, Beseitigungsanzeigen und Verlängerungsanträgen.  
 
Aktuelle Informationen rund um den digitalen Bauantrag, sowie ab Dezember der digitale Bauantrag, der über das 
BayernPortal abgewickelt wird, sind über die Homepage des Landratsamts (www.landkreis-eichstaett.de) im The-
menbereich Bau- und Wohnungswesen abrufbar. Für Rückfragen sind die zuständigen Mitarbeiter des Landratsamts 
unter digitalesbauamt@lra-ei.bayern.de erreichbar. 
 
Wichtige Verfahrensänderung ab dem 01.12.2023 
 

Bislang wurden die Anträge wie Bauanträge, Vorbescheids- und Abgrabungsanträge bei der Gemeinde eingereicht. 
Nach dem gemeindlichen Einvernehmen wurden die Anträge an die Bauaufsichtsbehörde weitergeleitet. Dieser Ver-
fahrensweg hat sich im Hinblick auf das digitale Verfahren geändert. Die Gemeinden bleiben aber weiterhin wichti-
ger Teil des baurechtlichen Genehmigungsverfahrens. Papiergebundene Anträge sind künftig aber grundsätzlich 
nicht mehr über die Gemeinden, sondern je nach Ort des Vorhabens nur noch direkt in den Bauverwaltungen beim 
Landratsamt in Eichstätt oder Lenting einzureichen. 
 
Eine Ausnahme gilt allerdings bei Papieranträgen, die im alleinigen Zuständigkeitsbereich der Gemeinde liegen, so 
etwa bei Genehmigungsfreistellungsverfahren, Anträgen auf jeweils isolierte Ausnahme oder Befreiung vom Bebau-
ungsplan sowie auf isolierte Abweichung von örtlichen Bauvorschriften und Vorlage von Unterlagen zur genehmi-
gungsfreien Abgrabung. Diese Anträge sind nach wie vor bei der Gemeinde einzureichen und werden auch dort ab-
schließend bearbeitet. Fehlgeleitete Papieranträge leitet das Landratsamt ungeprüft umgehend direkt an die Ge-
meinden weiter.  
 

Umfangreiche Informationen zum Digitalen Bauantrag, sowie eine Übersicht zu den Zuständigkeitsänderungen zwi-
schen der unteren Bauaufsichtsbehörde und den Gemeinden sind auch unter www.digitalerbauantrag.bayern.de 
veröffentlicht.  
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Bücherei 
 

Buchbestellungen (nicht nur) für Weihnachten 
Wir bestellen für Sie auch weiterhin jedes in Deutschland lie-
ferbare Buch, ebenso Spiele, Hörbücher, DVDs und Tonie-
Boxen bzw. Tonie-Figuren. 
 
- Sie bestellen direkt in der Bücherei, per E-Mail an bueche-
rei@moernsheim.de  
oder per WhatsApp an Martina Böhm (0175 1911286). Wir 
geben Ihnen Bescheid, sobald die Bücher oder sonstigen Me-

dien eingetroffen sind. Diese können dann gegen Barzahlung während der Öff-
nungszeiten in der Bücherei abgeholt werden. 
 
Wir stellen auch gerne Buchgutscheine als Geschenk für Sie aus!  
- Alternativ können Sie auch direkt beim Onlineshop des Sankt Michaelsbundes 
bestellen. Einfach unter www.michaelsbund.de stöbern, Ihre Wunschbücher in den 
Warenkorb legen und nicht vergessen, ganz zum Schluss beim Bestellschritt 
"Bestätigen" unsere Bücherei als Vermittlungspartner auswählen. Das geht am 
besten durch die Eingabe der Postleitzahl. Die Bestellung kommt dann direkt samt 
Rechnung zu Ihnen. 
Jede Buchbestellung unterstützt die Büchereiarbeit, egal für welchen Weg Sie sich 
entscheiden.  
Wir bedanken uns herzlich für alle getätigten Buchbestellungen. 
 
Damit alles rechtzeitig vor Weihnachten bei Ihnen eintrifft, bitte bis spätestens 
Montag, 18. Dezember 2023 bestellen. Die Medien können dann am letzten 
Büchereiöffnungstag, Mittwoch den 20. Dezember 2023, abgeholt werden. 
 
Öffnungszeiten während der Weihnachtsferien 
Die Bücherei ist auch in den Weihnachtsferien geöffnet, lediglich am Sonntag, 24. 
Dezember 2023, Dienstag, 26. Dezember 2023 und am Sonntag, 31. Dezember 2023 
bleibt die Bücherei geschlossen. 
 
Buchspenden 
Auch in diesem Jahr haben wir erfreulich viele Buchspenden erhalten.  
Wir bedanken uns herzlich bei allen Spendern! 
 
Vorlesezeit jetzt von 17.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
Wir lesen jeden Mittwoch von 17.00 Uhr bis ca. 17.30 Uhr in der Bücherei vor. Die 
Veranstaltung ist geeignet für Kinder von etwa 3 bis 6 Jahren. Bei jedem Besuch erhält 
Ihr Kind einen Stempel auf den Vorlesezettel. Diesen gibt es in der Bücherei, dort wird 
der Zettel auch aufbewahrt. Bei 10 gesammelten Stempeln gibt es eine kleine Über-
raschung. Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
In den jeweiligen Schulferien entfällt die Vorlesezeit. 
Neu seit 2023: Die vollgestempelten Vorlesezettel kommen in eine Los-Box, am 
Ende des Jahres habt ihr die Möglichkeit, schöne Preise zu gewinnen! 
 
Gesucht: Lesepatinnen oder Lesepaten, die uns bei der Vorlesezeit unterstützen 
und Geschichten vorlesen. 
Bei Interesse bitte in der Bücherei melden. Wir würden uns freuen! 
 
Häkelcafé 
Herzliche Einladung zum Handarbeitstreff jeden Mittwoch von 9.00 Uhr bis 10.30 
Uhr in der Bücherei! Jede/r ist willkommen in gemütlicher Atmosphäre am eigenen 
Werk weiterzuarbeiten oder sich zu Neuem inspirieren zu lassen. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. 
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Sammelaktionen 
Wir unterstützen soziale Projekte und haben deshalb eine Sammelecke eingerichtet. 
Folgendes können Sie in der Bücherei abgeben: 
- Briefmarken (www.briefmarken-bethel.de ) 
- Naturkorken 
- Brillen, Sonnenbrillen, Brillengestelle (Brillen für Afrika) 
- Kunststoffdeckel von Getränkeflaschen (Deckel gegen Polio) 
- NEU: Kronkorken (Patientenhilfe Darmkrebs) 
 
Auch Buchspenden nehmen wir jederzeit entgegen. 
 
Auf unserer Homepage www.buecherei@moernsheim.de finden Sie sämtliche Informationen rund um die Bücherei 
und in unserem Onlinekatalog eopac.buecherei-moernsheim.de unseren gesamten Medienbestand. 
 
Öffnungszeiten 
Die Bücherei ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Dienstag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  Mittwoch   16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Sonntag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  jeden 1. Freitag im Monat 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 

Ansprechpartner und Erreichbarkeit der Verwaltung 
 

Öffnungszeiten: Montag mit Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
zusätzlich Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 

Funktion/Amt Name, Vorname Tel. 09145-  Zimmer: 
Erster Bürgermeister, Kämmerei  Richard Mittl -8315-11         4 
Kämmerei Barbara Hanrieder -8315-17        4 
Hauptamt, Personalverwaltung  Sabrina Kuhn -8315-10         5 
Pässe, Ausweise, Einwohnermeldeamt, Post Edith Dorr -8315-12         6 
Kasse, Steuern, Verbr. Gebühren, Friedhöfe Karola Bernecker -8315-13        7 

 
Öffnungszeiten kommunaler Einrichtungen: 
 

Kompostieranlage  
April bis Oktober Jeden SAMSTAG von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Kleinmengen je Anlieferung 2,5 €; Pkw-Anhänger 5,0 €, Mengen ab 1 m³ 9 €. 
 

Wertstoffhof im Bauhof 
Jeweils samstags von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr, zusätzlich Mittwoch von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Anlieferung Bauschutt: je Anlieferung 6 €. 
 

Erdaushubdeponie Hummelberg  
Eine Anlieferung ist in Abstimmung mit dem zuständigen Betreuer Jochen Höcker zu vereinbaren:  
Tel. 0171-7350345. Gebühr je m³ 3,50 €. 
 

Samstag, 9. Dezember  
von 13-15 Uhr 

Parkplatz an der Marktstraße 
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Bitte nutzen Sie die Chance zur Blutspende im Ort, sonst besteht die Gefahr, 
dass der Termin bei zu geringer Teilnahme/Spende nicht mehr stattfindet! 
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Neuigkeiten aus der LAG Altmühl-Donau 
 
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Altmühl-Donau gibt den Startschuss für 
ihre zweite LEADER-Förderperiode von 2023 bis 2027. Im Mai dieses Jah-
res erhielt die LAG die offizielle Anerkennung als LEADER-Region vom 
Bayerischen Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten (StMELF). In den kommenden Jahren steht der LAG ein Budget von 
etwa 1,8 Millionen Euro zur Verfügung, das dazu verwendet wird, Pro-
jekte im ländlichen Raum zu unterstützen.  
Neben dem Start der neuen Förderperiode standen in der diesjährigen 
Mitgliederversammlung am 11. Oktober 2023 auch die Neuwahl der 
Vorstandschaft und die Neubestellung des Entscheidungsgremiums an. 
Die beiden langjährigen Vorsitzenden, Andreas Birzer (Adelschlag) und 
sein Stellvertreter Richard Mittl (Mörnsheim), traten nach neun Jahren 
im Amt nicht erneut zur Wahl an. Susanne Unger würdigte gemeinsam 
mit der ehemaligen LAG-Managerin Lena Deffner, die als Überra-
schungsgast an der Versammlung teilnahm, die hervorragende Zusam-
menarbeit und das hohe Engagement der beiden ausscheidenden Vor-
sitzenden. Die Neuwahlen ergaben, dass Benedikt Bauer (Buxheim) einstimmig zum ersten Vorsitzenden gewählt wurde, 
während Maria Weber (Stammham) zur stellvertretenden Vorsitzenden ernannt wurde. Robert Husterer (Wellheim) 
bleibt Kassier, und als Beisitzer wurden Josef Grienberger (Eichstätt), Andrea Mickel (Gaimersheim) und Stefan Bauer 
(Schernfeld) gewählt. Die Funktion der Kassenprüfer haben auch in Zukunft Roland Sammüller (Hitzhofen) und Rainer 
Stingl (Großmehring) inne.  
Dem Entscheidungsgremium stehen erfreulicherweise alle bisherigen Mitglieder weiterhin zur Verfügung. Lediglich 
neu vorgeschlagen wurde der Kreisjugendring Eichstätt anstelle von Peter Kracklauer (Geschäftsführer KJR Ei). Das Ent-
scheidungsgremium wurde daraufhin bestehend aus sieben öffentlichen Vertretern, sechs Personen in der Interessen-
gruppe "Wirtschaft" und fünf Mitgliedern für die Interessengruppe "Daseinsvorsorge" auf die Dauer von drei Jahren 
neu bestellt.  
Nach einer etwa einjährigen Förderpause wurde im August die neue Förderrichtlinie veröffentlicht, was den Start-
schuss für die neue LEADER-Förderperiode bedeutete. Dabei bleiben die bewährten Fördersätze aus der vorherigen 
Förderperiode unverändert: 50 % für Einzelprojekte, 60 % für Kooperationsprojekte und 30 % für produktive Projekte. 
Neu sind die Zuschussgrenzen, wobei die Bagatellgrenze für Projekte auf mindestens 7.000 Euro und die Obergrenze 
auf maximal 250.000 Euro angehoben wurde. Das Budget für den Kleinprojektefond „Unterstützung Bürgerengage-
ment“ wurde von 40.000 Euro auf 50.000 Euro erhöht, welches als einmaliges Projektbudget für die gesamte Förder-
periode zur Verfügung steht. Das Verfahren zur Antragstellung und Abrechnung ähnelt im Wesentlichen dem der vor-
herigen Förderperiode.  
 
Weitere Neuerungen umfassen:  
• Digitale Antragstellung über die Plattform iBALIS  
• Zweckbindungsfrist für alle Projekte ab Auszahlungsbescheid 5 Jahre  
• Teilförderung von Ersatzbeschaffungen und gebrauchten Gegenständen  
• Keine Teilzahlungsanträge mehr möglich, allerdings ist ein Antrag auf Vorschuss der Fördersumme von max.  

50 % optional  
In der vorherigen LEADER-Förderperiode von 2014-2022 konnten bereits 41 Projekte mit einem Gesamtinvestitionsvo-
lumen von rund 5,2 Millionen Euro und einer LEADER-Förderung von etwa 2 Millionen Euro in der Region unterstützt 
werden. In Vorbereitung auf die neue LEADER-Förderperiode wurden daraufhin in den letzten zwei Jahren in verschie-
denen (Bürger-) Beteiligungsformaten neue Entwicklungs- und Handlungsziele erarbeitet, die die LAG in den nächsten 
Jahren forcieren möchte. Diese Ziele umfassen "Klimaschutz und die Anpassung an den Klimawandel", "Ressourcen-
schutz & Artenvielfalt", "Sicherung der Daseinsvorsorge", "Regionale Wertschöpfung" und "Sozialer Zusammenhalt". 
Wenn Sie eine Projektidee haben, können Sie sich gerne unter 08421 9365580 an die LAG-Managerin Susanne Unger 
wenden oder unsere neue Geschäftsstelle in der Pfahlstraße 12 in Eichstätt besuchen. Um einen Überblick über die 
Tätigkeiten und Projekte der Lokalen Aktionsgruppe zu erhalten, empfehlen wir außerdem einen Blick auf unsere LAG-
Website unter www.lag-altmuehl-donau.de. 
 
 
 

LAG-Managerin Susanne Unger, ehem. LAG-Managerin 
Lena Deffner, Stellv. Vorsitzender Richard Mittl, 1. Vorsit-
zender Andreas Birzer, LAG-Assistenz Melanie Fürnrieder 
(v.l.), Foto: Marco Schneider 
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Veranstaltungen 
 
 

  Januar 2024     

07.01.24 JHV FFW Mörnsheim 16:00 Fw-Haus 

11.01.24 JHV mit Neuwahlen des Verkehrs- und Verschönerungsvereins Mörnsheim 19:00 Gasthof "Zum Brunnen" 

14.01.24 Mitgliederversammlung der Reservistenkameradschaft 16:00 Mörnsheimer Hof 

21.01.24 Kinderfasching - Schützenverein 14:00 Schützenheim Mühlheim 

25.01.24 Gartlertreffen OGV 19:30 Gasthof "Zum Brunnen" 

27.01.24 Schützenball - Schützenverein 20:00 Schützenheim Mühlheim 

27.01.24 Sportlerball VfB Mörnsheim - Musik: Usseltaler Spitzbua Schiller Stefan 19:30 Sportheim Mörnsheim 

  Februar 2024     

03.02.24 Holzhauerball - Schützenverein 20:00 Schützenheim Mühlheim 

04.02.24 Kinderball durch FFW Mörnsheim 14:00 Haus des Gastes 

08.02.24 Weiberfasching - Schützenverein 19:30 Schützenheim Mühlheim 

09.02.24 Kappenabend der Reservistenkameradschaft / Arbeiterverein Mörnsheim 19:00 Gasthof "Zum Brunnen" 

10.02.24 Faschingsumzug Mühlheim - Dorfgemeinschaft 14:00 Mühlheim 

10.02.24 Dorfgemeinschaftsball 20:00 Schützenheim Mühlheim 

11.02.24 Frohsinnball 19:30  Pfarrstadel 

13.02.24 Kehraus durch Verein "Frohsinn" 19:00 Sportheim Mörnsheim 

13.02.24 Kehraus im Schützenhaus 19:00 Schützenheim Mühlheim 

17.02.24 Altpapiersammlung FFW Mörnsheim     

17.02.24 Generalversammlung Germania Schützen  19:30 Schützenheim Mühlheim 

22.02.24 Gartlertreffen OGV 19:30 Gasthof "Zum Brunnen" 

24.02.24 Jahreshauptversammlung der FFW Mühlheim 19:30 Feuerwehrhaus 

28.02.24 JHV Kulturverein     

  März 2024     

03.03.24 Mitgliederversammlung Verschönerungsverein 14:00 Schützenhaus Mühlheim 

08.03.24 Jahreshauptversammlung OGV mit Neuwahlen 19:00 Gasthof "Zum Brunnen" 

10.03.24 Kongregationsfest MMC 10:30 GD St. Anna 

10.03.24 Jahresversammlung des Burschenvereins "Frohsinn" 18:00 Gasthof "Zum Brunnen" 

10.03.24 Mitgliederversammlung Arbeiterverein Mörnsheim 17:00 Mörnsheimer Hof 

16.03.24 Bockbierfest Reservistenkameradschaft & Arbeiterverein Mörnsheim 19:00 Gasthof "Zum Brunnen" 

17.03.24 Generalversammlung VfB Mörnsheim mit Neuwahlen 18:30 Sportheim 

22.03.24 Jagdversammlung Ensfeld mit Neuwahlen 19:00 Fw-Haus Ensfeld 

24.03.24 Bayerischer Nachmittag für Senioren der Pfarrei u. Gemeinde über 65 J. 14:00 Pfarrstadel 
  

Im Advent 
Immer ein Lichtlein mehr 
im Kranz, den wir gewunden, 
dass er leuchte uns sehr 
durch die dunklen Stunden. 
 
 

Zwei und drei und dann vier! 
Rund um den Kranz welch ein Schimmer, 
und so leuchten auch wir, 
und so leuchtet das Zimmer. 
 
 

Und so leuchtet die Welt 
langsam der Weihnacht entgegen. 
Und der in Händen sie hält, 
weiß um den Segen!             Autor: Matthias Claudius 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

  
  



       

 

 

 

 

-günstig und wirkungsvoll- 

fragen Sie uns… 
 


